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Neues aus dem Gemeinderat 

Neubaugebiet W7 am Bergfeld  
Nach diversen Workshops und Vorbesprechungen wurde im April ein erster Entwurf 
für das neue Wohngebiet W7 an der Bergfeldstraße verabschiedet. Dieser beinhaltet 
sowohl ein Gymnasium auf einer Fläche von 3,5 ha wie auch eine Mischung aus 
Einfamilienhäusern sowie Geschosswohnungsbau. Etwa 30 % der Wohnungen sind 
gemäß der Einkommensorientierten Förderung (EOF) angelegt. Auf diese 
Wohnungen können sich Geringverdiener bewerben und können bei einem Zuschlag 
zu einem verhältnismäßig geringen Mietpreis dort wohnen. 
Positiv zu erwähnen ist die Idee für einen Großteil der Häuser Tiefgaragen 
vorzusehen, um die Fläche optimal zu nutzen. Außerdem konnten wir uns mit 
unserer Forderung durchsetzen, dass nur vierstöckig gebaut wird. 
Dieser Entwurf ist ein erster Schritt zum finalen Plan, welcher mit einem 
Verkehrskonzept, einem Seniorenkonzept und einem Jugendkonzept ergänzt wird, 
an dem sich auch die Öffentlichkeit beteiligen kann und soll. 

REWE in Poing Süd 
Wie schon seit einiger Zeit bekannt, wird der REWE aus seinem jetzigen Gebäude 
an der Anzinger Straße ausziehen, weil die Verkaufsfläche zu gering ist. Der neue 
Standort wird etwas weiter Richtung Bahnlinie an der neu zu errichtenden 
Bahnunterführung sein. Der neue Markt wird deutlich größer sein und bietet einige 
Parkplätze mehr. Ob die Post ebenfalls in das Gebäude mit umzieht, ist noch nicht 
klar. Dies wäre jedoch vor allem für Südpoing sehr wichtig und es wird darauf 
hingearbeitet, dass sie dortbleibt. 

Antrag Carsharing-Konzept 
Die SPD hat einen Antrag gestellt, dass die Gemeinde ein Konzept für Carsharing in Poing 
erarbeitet und dabei insbesondere das neue Wohngebiet mitberücksichtigt.  
Grundsätzlich stimmten alle Fraktionen dem Vorschlag zu, allerdings soll dabei auch auf das 
Know-How des Carsharing-Vereins in Poing zurückgegriffen werden, der hier schon seit 
mehr als 10 Jahren existiert. Parallele Strukturen werden nicht viel bringen, sondern eine 
gemeinsame Strategie ist hier zu bevorzugen. 

 

Neues aus dem Ortsvorstand 

Highlight des vergangenen Monats war natürlich der Radlflohmarkt, der bei 
wunderbarem Wetter viele Poingerinnen und Poinger anlockte. Besonders die 
Fahrradcodierung des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) erfreute sich 
hoher Beliebtheit, weil dadurch das Risiko sinkt, dass das neu erstandene Fahrrad 
gleich wieder gestohlen wird. Aber auch der Stand von Bike & Tools aus Landsham 
war rege besucht und konnte einige spannende Informationen zu E-Bikes erzählen. 



Außerdem hat unser Vorstand Dominik Fuchs bekannt gegeben, dass er aus dem 
Ortsvorstand ausscheidet, da er sein Studium für 2 Jahre in Schweden fortsetzen 
wird. Daher suchten wir nach Interessenten für das Amt als Sprecherin oder 
Sprecher, woraufhin sich auch schon Personen gemeldet haben. Im Juni werden wir 
bei unserer Jahreshauptversammlung wählen. 
Auch bei den diversen Informationsveranstaltungen der Gemeinde, wie z.B. der 
Bürgerversammlung und zum Neubaugebiet W7 waren wir dabei und haben uns 
eingebracht.  
 

Neues aus dem Kreis 

Im Kreisverband wurde ebenfalls ein neuer Vorstand gewählt. Tobias Vorburg, der 
die letzten Jahre Sprecher des KV war, trat aufgrund persönlicher Verpflichtungen 
nicht nochmal zu Wahl für dieses Amt an, sondern kandidierte nur als Beisitzer und 
wurde dort auch gewählt. Neuer Sprecher ist dafür Matthias Linnemann aus 
Oberpframmern, der das Team um die Plieningerin Margrit Pricha und Gertrud 
Höpfner aus Zorneding ergänzt. Wir gratulieren zur Wahl! 
Ottilie Eberl, unsere Bezirkstagskandidatin, hat sich außerdem in einer 
Pressemitteilung kritisch zum Entwurf des neuen Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetzes 
(BayPsychKHG) geäußert. Vor allem die Speicherung von Daten, 
Zwangsbehandlungen und intensivere Überwachung von psychisch kranken 
„Gefährdern“ hält sie für äußerst problematisch. Hier sollte es vielmehr um die Hilfe 
dieser Menschen anstatt der Stigmatisierung bestimmter Gruppen gehen, welche in 
dem neuen Gesetz nur äußerst dünn erwähnt werden. 

 

Termine  

2.5. 18:30 Uhr  Bau- und Umweltausschuss    Rathaus Poing 
3.5. 18:30 Uhr  Gemeinderatssitzung     Rathaus Poing 
3.5.   19:30 Uhr  Vortrag „Wir sind das Volk“ zur Neuen Rechten Ebersberg, VHS 
16.5.  20:00 Uhr  Vortrag „NSU Prozess“     Ebersberg, Galerie 
4.6.  19:30 Uhr  Jahreshauptversammlung OV Poing   Poinger Einkehr 
8.6.  14:30 Uhr  Workshop Mobilität der Gemeinde   ??? 


